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„schwachstelle“ patient

Psychologische Aspekte bei der Zahn-
behandlung werden leider häufig he-
runter gespielt. Während des Studi-

ums steht die Psyche höchstens als Pausen-
füller im Vorlesungsverzeichnis, sodass der
angehende Zahnarzt und die enthusiastische
Zahnärztin ungeahnten Problemen gegen-
überstehen. Wenn man bedenkt, dass 80 %
der Bevölkerung panisch auf eine unsensible
Umgangsweise reagiert, bleibt das Warte-
zimmer leer. Patienten bewerten ihren Zahn-
arzt stark auf Grund von Sympathie und Ver-

trauen. Fachliches Können kann der Laie sel-
ten umfassend einschätzen. Die Kompetenz
mag überzeugend sein, aber bei Missachtung
der Gefühle ängstlicher Patienten werden
diese bald ausbleiben. Dieses Wissen und
ehrliches Interesse am Wohlbefinden des Pa-
tienten sollte Offenheit gegenüber der
Psychologie bewirken.

Hintergründe
Die Mundregion ist von Geburt an für den
Menschen sehr wichtig. Nicht umsonst be-
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Angst vor der 
Zahnbehandlung

Für ganz Wenige ist es ein freudiges Ereignis. Für Viele ist es ein Übel, das
man hinter sich bringen muss. Und für den Rest ist es der blanke Horror:
der Besuch beim Zahnarzt! In Zahlen ausgedrückt heißt das, dass 60 bis
80 % der Bevölkerung Angst vor der Zahnbehandlung haben. Davon ist
sie bei 20 % extrem stark ausgeprägt und fünf Prozent vermeiden jegliche
Behandlung, ungeachtet der Schmerzen oder des Zahnverlustes (z.B. Jöh-
ren, Jackowski, Gangler, Sartory, & Thom, 2000). Befragt nach den größ-
ten Ängsten, kamen Zahnbehandlungsängste auf den unrühmlichen vor-
deren 5. Platz aller Möglichkeiten (Agras, Sylvester, & Oliveau, 1969).   
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